
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
ich hoffe Sie sind gut und gesund in 
das neue Jahr gestartet. Corona hat 
uns immer noch im Griff. Unsere Aus­
gabe ist wieder über und über gefüllt 
mit vielen interessanten und wichtigen 
Informationen und Beiträgen. 

Darum möchte ich gar nicht so viele 
Worte verlieren. Kurz hinweisen möch­
te ich aber auf die erste Online Bürger­
versammlung. 

Alle wichtigen Informationen dazu 
und die Zugangsdaten finden Sie im untenstehenden Artikel.

Nehmen Sie daran teil und lassen Sie sich von uns informieren 
über das letzte Jahr und den Ausblick 2021. 

Natürlich können Sie auch wie gewohnt Fragen stellen. Die rol­
lende Bürgerversammlung, vor allem für unsere Senioren, ver­
schieben wir in den Sommer oder Herbst. Weitere Infos dazu im 
Steinbock. Und merken Sie sich eines: 

Am Ende wird alles gut! Und wenn es noch nicht gut ist,  
ist es noch nicht das Ende! (Oscar Wilde) 
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Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung 2020
Trotz Corona wollen wir, wie in der Gemeindeordnung festgeschrie­
ben, eine Bürgerversammlung anbieten. Aufgrund der weiterhin 
hohen Einschränkungen allerdings in einer virtuellen Art und Weise. 
Daher laden wir Sie ein, am Dienstag, den 09.03.2021 um 19 Uhr 
in einer Videokonferenz einen Rückblick, Ausblick durchzuführen 
und Fragen zu stellen. Sehen wir es positiv. Sie können es sich zu 
Hause bequem machen, den Ausführungen auf der Couch folgen, 
sind geschützt vor einer Ansteckung und werden informiert. Teil­
nehmen können Sie einfach über Computer, Tablet, Smartphone 
oder Telefon. 
Fragestellungen während der Bürgerversammlung sind somit jeder­
zeit möglich über eine Chat Funktion. Für alle Bürgerinnen und Bür­
ger, die nicht die Gelegenheit haben, digital hier teilzunehmen bie­
ten wir darüber hinaus an, uns schriftlich Fragen im Vorfeld zukom­
men zu lassen. Ebenso werden wir den Jahresbericht und eine kleine 
Diashow auf der Homepage zum Download anbieten. Vorzeitig sind 
auch Fragen über E-Mail möglich an reischl@hebertshausen.de 

Teilnehmen können 250 Personen gleichzeitig. 

Wir bieten die Bürgerversammlungen über GoToMeeting an.

Sollten Sie GoToMeeting bisher noch nicht verwendet haben, in­
stallieren Sie jetzt die App, damit Sie für Ihr erstes Meeting bereit 
sind: 

https://global.gotomeeting.com/install/674893821
Danach können Sie an den Bürgerversammlungen per  
Computer, Tablet oder Smartphone teilnehmen. 

Hier ist Ihr Link zur Einwahl:  
https://global.gotomeeting.com/join/ 674893821
Wenn Sie telefonisch die Bürgerversammlung verfolgen möch­
ten, wählen Sie die Nummer: +49 721 6059 6510
Der benötigte Zugangscode lautet: 674-893-821
Nochmals die 3 Möglichkeiten zur Fragenstellung: 

1. Fragen im Chat während des Livestreams
2. �Fragen im Vorfeld an den Bürgermeister Richard Reischl unter 

reischl@hebertshausen.de
3. Fragen schriftlich an die Gemeinde Hebertshausen (per Post) 

Sollten aufgrund der Anzahl von Fragen nicht alle in der virtuellen 
Bürgerversammlung beantwortet werden können, werden wir dies 
schriftlich nachholen. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und bitten um Verständnis 
für diesen ungewöhnlichen Weg.
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Das Rathaus
Gemeinde Hebertshausen
Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen
Telefon	 0 81 31 / 2 92 86-0
Telefax	 0 81 31 / 2 92 86-2 00
poststelle@hebertshausen.de
www.hebertshausen.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag� 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei
Montag� 14.00 bis 19.30 Uhr
Donnerstag� 14.00 bis 20.00 Uhr

Durchwahlnummern des Rathauses im Überblick:
Bürgermeister
Herr Reischl	
Vorzimmer Fr. Heigl�- 1 10
Vorzimmer Fr. Stark�- 1 11

Bauamt
Fr. Kirschner�- 1 40
Fr. Ottenschläger�- 1 62
Hr. Bachmaier�- 1 70
Hr. Türk�- 2 68 
Fr. Messner�- 2 10

Bücherei
Fr. Kroschewski�- 2 90 
Fr. Möller�- 2 90 
Fr. Dullinger�- 2 90

Bürgerbüro
Fr. Dürr�- 2 30
Fr. Seethaler�- 2 22
Fr. Rost�- 2 20

Hauptverwaltung
Hr. Grabl�- 1 30
Fr. Ottenschläger�- 1 80 
Hr. Gibfried	- 2 50

Kämmerei
Fr. Eder�- 1 80 
Hr. Reichelt�  -2 70

Kasse
Fr. Alberger�- 2 40 
Hr. Wedler �- 2 80

Kinderbetreuung
Kindergarten/-krippe� 0 81 39 / 74 75
Mittagsbetreuung/ 
Hort� 0 81 31 / 6 66 50 38

Personalamt
Fr. Stadtler�- 1 20

Verkehrsüberwachung�- 1 60

Weitere Einrichtungen

� Telefon

Bauhof	 0 81 39 / 18 19

Kläranlage 	 0 81 39 / 68 37

Kinderbetreuung

Kindergarten/-krippe  
Ampermoching 	 0 81 39 / 74 75

St. Georg  
Kindergarten 	 0 81 31 / 28 09 95 20

Waldkindergarten 	 0 81 31 / 2 19 59

Kinderkrippe im Kinderhaus  
Weltentdecker	 0 81 31 / 2 97 22 21

Hort/Mittagsbetreuung

Kinderhaus  
Weltentdecker 	 0 81 31 / 2 97 22 14

Offene  
Ganztagsschule 	 0 81 31 / 6 66 62 49

Jugendzentrum

ZV Kinder- und  
Jugendarbeit 	 0 81 33 / 60 75 Das Rathaus ist an den Fenstertagen 14.05. und 04.06.2021 geschlossen.
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GERÜSTBAU 
ANHÄNGER-, GERÄTE- UND MINIBAGGERVERLEIH

Alte Dorfstr. 7 | 85241 Hebertshausen
08131/15471 oder 0176/50417084

ruskerg@gmx.de

GERÜSTBAU 
ANHÄNGER-, GERÄTE- UND MINIBAGGERVERLEIH

Alte Dorfstr. 7 | 85241 Hebertshausen
08131/15471 oder 0176/50417084

ruskerg@gmx.de

AEM
Seit Anfang 2017 bietet die Gemeinde den 
grafischen Anregungs- und Ereignisma­
nagement (AEM).

Mit dem AEM können Sie sich interaktiv an 
der Gestaltung und Verbesserung der öf­
fentlichen Infrastruktur beteiligen. Egal, ob 
eine Straßenlampe kaputt oder der Radweg 
unbefahrbar ist - mit wenigen Mausklicks 
können jederzeit Anregungen oder Verbes­
serungsvorschläge an die Gemeindeverwal­
tung gemeldet werden. Sie finden ihn auf 
der Gemeindehomepage unter	
www.hebertshausen.de/rathaus-und-	 
buergerservice/aem/.

Wir möchten uns sehr herzlich bei allen An­
wendern für die Nutzung seit der Einfüh­
rung bedanken. Aus der Tabelle können Sie 
ersehen wieviel Meldungen bisher bei uns 
eingegangen sind. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie diesen Kommunikations­
weg in die Verwaltung weiterhin aktiv an­
wenden und sogar noch verstärkt. Um die 
Ereignisse auch unterwegs gleich melden zu 
können, steht Ihnen der AEM auch über die 
AEM App (Logo APP - siehe oben) als mobile 
Version zur Verfügung.

Ereignisart
Anzahl 
2017

Anzahl 
2018

Anzahl 
2019

Anzahl 
2020

Abgemeldetes Auto 3 4 4 6

Bahnhof 0 1 2 2

Baum- und Strauchschnitt 7 30 17 14

Beschilderung und Verkehrszeichen 17 10 24 8

Defekte Straßen, Wege, Plätze 10 17 20 20

Friedhof 3 9 2 8

Fundfahrrad 14 6 5 8

Illegale Müllablagerung 7 11 6 10

Kläranlage/Kanalisation 0 3 4 1

ÖPNV 1 1 0 1

Sonstiges 15 12 12 13

Spielplätze 8 12 14 5

Straßenbeleuchtung 5 14 5 14

Straßenreinigung 4 7 9 7

Tiere 2 3 0 0

Verkehrsüberwachung 4 10 2 3

Barrierefrei (seit 2020) 0 0 0 1

Feldwege (seit 2020) 0 0 0 1

Wasserversorgung 0 0 0 1

Meldungen Gesamt 100 150 126 123

Röhrmooser Str. 16 
85241 Hebertshausen 
Telefon 08139 / 92 905 
mail@maklerbuero-schall.com 

Seit 1920 für Sie da

Maklerbüro Schall
Experten für Versicherungen 
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Informationen aus dem Rathaus

An- und Verkauf • Reifenservice
Thomas Staudinger · Bründlweg 2a · 85241 Sulzrain 
Tel. 0 81 33 / 9 39 95 50 · tom.staudinger@gmx.de

www.to-toms.dewww.to-toms.de

Gemeinde
Hebertshausen

Die Gemeinde Hebertshausen sucht spätestens zum 01.09.2021 für 
den Kindergarten St. Peter in Ampermoching einen

Erzieher (m/w/d) 
in Voll- bzw. Teilzeit als Gruppenleitung

Wir bieten Ihnen
–	 unbefristete Arbeitsverträge
–	 leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD 
–	 monatliche Großraumzulage bis zu 270 € und ggf. Kinderzulage
–	 jährliche Leistungszulage
–	 eine attraktive betriebliche Altersversorgung
–	 eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe
–	 angemessene Vorbereitungs- bzw. Verfügungszeit
–	 Kinderbetreuungsmöglichkeiten in unseren Einrichtungen
–	 fachbezogene Fortbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
–	 Betriebliches Gesundheitsmanagement
–	 elektronische Zeiterfassung
–	 sowie die Tätigkeit in modern ausgestatteten Einrichtungen 

Ihr Tätigkeitsfeld
umfasst insbesondere die Betreuung von Kindern im Kindergarten im 
Alter von 3 – 6 Jahren sowie pädagogisches und gruppenübergreif­
endes Arbeiten in einem motivierten und aufgeschlossenen Team.

Wir wünschen uns
–	 eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in oder gleich­

wertige Qualifikation
–	 Engagement und kreativer Einsatz
–	 Dienstleistungsorientierung, Einfühlungsvermögen und selbstän­

dige Arbeitsweise
–	 sowie Teamfähigkeit und Flexibilität

Bitte senden sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per 
Post (Gemeinde Hebertshausen, Am Weinberg 1, 85241 Heberts­
hausen) oder per E-Mail (stadtler@hebertshausen.de) zu. 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Stadtler, Tel. 0 81 31 /29 286-
120 (Personalstelle) oder Frau Giosele, Tel. 0 81 39 / 74 75 (Leitung 
Kiga)

Änderung der Geschäftsordnung 
der Gemeinde Hebertshausen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 15.12.2020 die 1. Än­
derung der Geschäftsordnung der Gemeinde Hebertshausen vom 
05.05.2020 beschlossen. Die Änderung ist am 01.01.2021 in Kraft 
getreten, die Geschäftsordnung liegt im Rathaus, Zimmer 1.3, Am 
Weinberg 1, 85241 Hebertshausen während der allgemeinen Ge­
schäftszeiten zur Einsichtnahme aus. 

Inhalt der Änderung: 
§ 35 Abs. 3 (Art der Bekanntmachung) wurde wie folgt geändert: 
(3) Die Gemeinde unterhält folgende Gemeindetafeln: 
1. Hebertshausen, Rathaus 
2. Ampermoching
3. Unterweilbach 
4. Prittlbach
Die Änderung der Gemeindetafeln bezieht sich auf die amtlichen 
Bekanntmachungen der Gemeinde. Selbstverständlich werden auch 
die übrigen Gemeindetafeln weiterhin, in regelmäßigen Abständen, 
mit Informationen allgemeiner Art versorgt.
Grundsätzlich sind alle Informationen auch über die Gemeinde­
homepage www.hebertshausen.de zu finden und einzusehen.

Wir wiederholen unsere Aktion 
„Blühsamen“. 
Ab sofort können interes­
sierte Bürgerinnen und 
Bürger für ihre privaten 
Anbauflächen wieder den 
Samen für die Mischung 
aus einjährigen Kulturar­
ten und frühblühende hei­
mische Kräuter im Bürger­
büro käuflich erwerben.  
Wie immer in kleinen Tü­
ten zu je 200 gr. Saatgut 
für 4 €. Dies reicht für eine 
Fläche von ca. 10 m². Die 
Abholung ist derzeit aufgrund der Einschränkungen wegen Co­
rona nur nach vorheriger Terminvereinbarung im Bürgerbüro 
möglich. 
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Gewerbestrasse 13  ·  85241 Hebertshausen · Telefon (08131) 5 83 25 
Mobil 0171-7 54 47 26 · E-Mail: peter.steinert-gmbh@t-online.de 

Internet : www.steinert-kanalbau.de

Abscheideanlagen · Dichtheitsprüfungen 
Kanalanschluss · TV-Kanaluntersuchung
Reparaturen · Regenwasserzisternen
biologische Kleinkläranlagen

Schuhbauer GmbH
Torstraße 28
85241 Hebertshausen 
Tel. 08131 / 61 55 2-0
Fax 08131 / 61 55 2-10
info@schuhbauergmbh.de� www.rolladendachau.de

schuhbauer
gmbh

rollladen und

sonnenschutz

Informationen aus dem Rathaus
Anschreiben an alle Grundstückseigentümer
Aktuell hat die Gemeindeverwaltung begonnen mit den ersten Stra­
ßenzügen alle Eigentümer in der Gemeinde bezüglich einer Kontrol­
le der Entwässerungsanlage anzuschreiben. Grund ist, dass mittler­
weile über 20% Fremdwasser (hier Grundwasser) in unser Kanalsys­
tem eindringt. Natürlich auch von privaten Entwässerungsanlagen. 
Auf Grund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 und 2 und Abs. 2 
der Gemeindeordnung (GO) sowie Art. 34 Abs. 2 Satz 1 des Bayeri­
schen Wassergesetzes (BayWG) hat die Gemeinde Hebertshausen 
eine Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Gemein­
de Hebertshausen (Entwässerungssatzung – EWS), letztmalig am 
22.02.2018 geändert.

Die Entwässerungssatzung regelt das Benutzungsverhältnis der Ent­
wässerungseinrichtung. Unter anderem ist in §12 die Überwachung 
der vom Eigentümer zu unterhaltenden Grundstücksanschlüsse, 
Messschächte und Grundstücksentwässerungsanlagen geregelt. 

Warum müssen Kanäle überprüft werden?
Als Grundstückseigentümer/in sind Sie für Ihre Grundstücksentwäs­
serungsanlagen verantwortlich. Mit einer regelmäßigen Überprü­
fung sorgen Sie für deren guten baulichen Zustand und damit für 
eine sichere Abwasserableitung und den Schutz des Grundwassers. 
Dies ist besonders aus wirtschaftlichen Gründen von Wichtigkeit,  
da 20 % des einlaufenden Abwassers in der Kläranlage kein 
Schmutzwasser ist. 
Es handelt sich dabei um Wasser, dass durch undichte Rohre und 
Leitungen auch aus den Grundstücken in die Kanalisation gelangt. 
Diese Kosten trägt am Ende die Allgemeinheit. 

In welchen Zeiträumen sind die Kanäle zu überprüfen?
Nachdem die Grundstücksentwässerungsanlage erstmalig über­
prüft wurde, sind regelmäßige Wiederholungsprüfungen erforder­
lich. Die Zeitabstände sind abhängig von der Lage des Grundstücks 
und der Art des abgeleiteten Abwassers: 

	❚ Alle 5 Jahre - durch eine Sichtprüfung in einem Wasserschutzge­
biet 

	❚ Alle 10 Jahre - durch eine Druckprüfung bei Grundstücken im 
Wasserschutzgebiet 

	❚ Alle 20 Jahre - bei allen anderen Grundstücken

Wer führt die Überprüfung durch? 
Mit der Untersuchung sind fachkundige Firmen zu beauftragen. An­
haltspunkte für Fachkundige sind:

	❚ Mitgliedschaft im „Güteschutz Kanalbau“ in der Gruppe“I“ (In­
spektion)

	❚ Mitgliedschaft im „Verband der Rohr- und Kanaltechnikunter­
nehmen“ (VDRK) in der Gruppe I-GE.

	❚ Vorliegen eines DWA-Ki-Passes der deutschen Vereinigung für 
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA)

Sehr gerne können Sie sich für die Ausführung der Arbeiten auch 
bei unseren ortsansässigen Fachfirmen melden.

Die Entwässerungssatzung (EWS) kann auf der Gemeindehome­
page unter www.hebertshausen.de/rathaus-und-buergerservice/
ortsrechtssammlung/ heruntergeladen werden.
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Informationen aus dem Rathaus
Änderungen im Pass-und Ausweisrecht zum 01.01.2021
Kinderreisepässe
Kinderreisepässe, die ab 01.01.2021 ausge­
stellt oder verlängert werden, gelten künftig 
nur noch ein Jahr. Dies ergibt sich aus einer 
Änderung des Passgesetzes. 
Bitte beachten Sie, dass ein Kinderreisepass 
nur rechtzeitig vor Ablauf der Gültigkeit ver­
längert werden kann. Bereits am Tag nach 
Ablauf der Gültigkeitsdauer ist eine Verlän­
gerung rechtlich und technisch nicht mehr 
möglich. Nach Ablauf der Gültigkeit ist nur 
die Ausstellung eines neuen Kinderreisepas­
ses möglich. Bei der Neuausstellung ist die 
Gebühr von 13 Euro fällig, bei einer Verlän­
gerung beträgt die Gebühr 6 Euro.
Für eine Verlängerung ist jeweils ein aktuel­
les Lichtbild erforderlich.
Wir möchten darauf hinweisen, dass eine 
Anwesenheit der Kinder bei Neuausstellung, 
sowie auch bei Verlängerung notwendig ist. 
Ebenso benötigen wir die Einverständniser­
klärung des ggfls. nicht mitkommenden El­
ternteils.

Personalausweis
Auch bei dem Personal­
ausweis kam es ab dem 
01.01.2021 zu Änderun­
gen. Die Beantragungs­
kosten für Personen ab  
24 Jahren ist nun von 

28,80 Euro auf 37 Euro gestiegen. Dafür ent­
fallen die Kosten von 6 Euro für die nach­
trägliche Aktivierung der Online-Ausweis­
funktion sowie das Neusetzen der Geheim­
nummer. 
Ab dem 02.08.2021 wird die Aufnahme von 
Fingerabdrücken auf dem Personalausweis 
verpflichtend. Bis zu diesem Datum besteht 
Freiwilligkeit bei der Abgabe der Fingerab­
drücke auf dem Personalausweis. 

Einführung der eID-Karte
Die eID-Karte ist ein digitaler Identitätsnach­
weis. Alle EU-Bürger/innen die nicht die 
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, kön­
nen ab sofort eine eID-Karte beantragen, um 
die Onlinedienste aller Behörden nutzen zu 
können. Der Antragsteller muss mindestens 
16 Jahre alt sein, einen gültigen ausländi­
schen Pass oder Ausweis besitzen und ein 
aktuelles biometrisches Lichtbild vorlegen. 
Auch die eID-Karte kostet 37 Euro und ist 10 
Jahre gültig.

Aktuelle Informationen aus dem 
Bürgerbüro Hebertshausen
Aufgrund der Behördenschließung bzw. der 
Einschränkung von Öffnungszeiten im Zu­
sammenhang mit der Corona-Pandemie, 
konnten viele Bürger/innen ihren neuen Aus­
weis oder Reisepass nicht rechtzeitig bean­
tragen.
Aus diesen Gründen erhalten alle Bürger/In­
nen, deren Dokumente ab dem 01.12.2020 
abgelaufen sind, schriftlich eine Information 
hierüber.
Bitte berücksichtigen Sie hierbei die Preisän­
derung zum 01.01.2021. Diese Preisände­
rung ist eine gesetzliche Vorgabe, auf die wir 
als Gemeinde keinen Einfluss haben. Sollten 
Sie ihr Dokument nicht bereits in 2020 bean­
tragt haben, sind Sie nun verpflichtet den 
neuen Preis von 37 Euro zu bezahlen.
Für die Beantragung Ihres neuen Passes oder 
Personalausweises müssen Sie ein aktuelles 
biometrisches Foto mitbringen, sowie die ak­
tuellste Personenstandsurkunde vorlegen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass die Bean­
tragung nur persönlich und mit Terminver­
einbarung stattfinden kann. Für weitere Fra­
gen steht ihnen das Bürgerbüro gerne zu 
Verfügung, Tel. 0 81 31 / 2 92 86-220.

HOLGER SCHAUMBERGER
Malermeister

Schlehenweg 17 · 85241 Hebertshausen
Telefon 0 8131/5 85 07 · Telefax 0 81 31/99 70 44

Mobil 0172/8 85 61 71
info@h-schaumberger.de 
www.h-schaumberger.de

Elektroinstallation

Wärmepumpen

85241 Ampermoching

Rosenstraße 22

Telefon 08139 / 570

Telefax 08139 / 7754

www.stifter-elektro.de

Bevor Sie
die Katze
im Sack kaufen…

Erwärmen Sie sich
für Qualität.

Elektroinstallation

Wärmepumpen

85241 Ampermoching

Rosenstraße 22

Telefon 08139 / 570

Telefax 08139 / 7754

www.stifter-elektro.de

Bevor Sie
die Katze
im Sack kaufen…

Erwärmen Sie sich
für Qualität.

Bevor Sie die KatzeBevor Sie die Katze
im Sack kaufen …im Sack kaufen …
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Sie möchten mit günstigen Zinsen bauen, kaufen, modernisieren oder Ihr Immobiliendarlehen umfinanzieren? 
Nutzen Sie die Vorteile der Allianz Baufinanzierung! Lassen Sie sich jetzt kompetent beraten.

Holger Bebenroth &  Manuel Unterstab 
Allianz Hauptvertretungen

Bahnhofstraße 1a 
85241 Hebertshausen 
Telefon 0 81 31.9 97 99 07

Wir beraten  
Sie gerne!

Günstige Zinsen sind 
wichtig. Kompetente 
Beratung ist es auch!

Christiane und Roger Z. – Allianz Kunden seit 2003 

Informationen aus dem Rathaus
Brut- und Setzzeit: Anleinpflicht für Hunde  
vom 1. März bis 15. Juli

Mit dem startenden Frühjahr beginnt in der 
Natur auch wieder die Brut- und Setzzeit. In 
dieser Zeit brüten viele wild lebende Tiere, 
beziehungsweise bringen ihren Nachwuchs 
zur Welt. Zum Schutz der Fauna gilt daher 
im Zeitraum vom 1. März bis 15. Juli eine 
besondere Aufsichts- und Anleinpflicht für 
Hunde auf und an allen Grünflächen.

Freilaufende Hunde, ob groß oder klein, 
führen zu verstärktem Stress und einer Be­
unruhigung der freilebenden Tierwelt.

Anderenfalls wird nicht nur heimisches Wild 
beunruhigt, auch bodenbrütende Vögel 
werden beim Brüten gestört und Jungvögel 
können vertrieben werden. 
Daher bitten wir Sie, insbesondere in Wie­
sengebieten, sowie im Wald und an Wald­
rändern durch ein Anleinen wirksame Vor­
sorge zum Wohl der heimischen Tierwelt zu 
treffen. 
Oft sind brütende Vögel auf wenige Meter 
für den Menschen nicht wahrnehmbar, für 
die Hundenase jedoch schon! 

Sie möchten mit günstigen Zinsen bauen, kaufen, modernisieren oder Ihr Immobiliendarlehen umfinanzieren? 
Nutzen Sie die Vorteile der Allianz Baufinanzierung! Lassen Sie sich jetzt kompetent beraten.

Holger Bebenroth &  Manuel Unterstab 
Allianz Hauptvertretungen

Bahnhofstraße 1a 
85241 Hebertshausen 
Telefon 0 81 31.9 97 99 07

Wir beraten  
Sie gerne!

Günstige Zinsen sind 
wichtig. Kompetente 
Beratung ist es auch!

Christiane und Roger Z. – Allianz Kunden seit 2003 

Sie möchten mit günstigen Zinsen bauen, kaufen, modernisieren oder Ihr Immobiliendarlehen umfinanzieren? 
Nutzen Sie die Vorteile der Allianz Baufinanzierung! Lassen Sie sich jetzt kompetent beraten.

Holger Bebenroth &  Manuel Unterstab 
Allianz Hauptvertretungen

Bahnhofstraße 1a 
85241 Hebertshausen 
Telefon 0 81 31.9 97 99 07

Wir beraten  
Sie gerne!

Günstige Zinsen sind 
wichtig. Kompetente 
Beratung ist es auch!

Christiane und Roger Z. – Allianz Kunden seit 2003 

Fälligkeit Hundesteuer
Die Hundesteuer in der Gemeinde He­
bertshausen für das Jahr 2021 wird am 
15.05.2021 fällig. Sofern kein SEPA-Last­
schriftmandat erteilt wurde, bittet die 
Gemeinde um rechtzeitige Überweisung 
unter Angabe der Finanzadresse.

Wer einen über vier Monate alten Hund 
im Gemeindegebiet hält, muss diesen 
unverzüglich anmelden. Die Anmelde­
pflicht gilt auch für im Tierheim gekauf­
te, zugelaufene Hunde, sowie Pflege­
hunde. Zur Kennzeichnung eines jeden 
angemeldeten Hundes gibt die Gemein­
de eine Hundemarke aus.

Die An- und Abmeldung von Hunden 
kann schriftlich an die Gemeinde He­
bertshausen, Frau Andrea Seethaler, Am 
Weinberg 1, oder per Mail an seethaler@
hebertshausen.de erfolgen. Auskünfte 
werden unter der Rufnummer 0 81 31 / 
2 92 86-222 erteilt.
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BVS KOPIERTECHNIK

Tel. 0 81 31 / 1 38 66
www.bvs-kopiertechnik.de

Beratung – Verkauf – Service

BRAMES

Seit Mai 2020 bin ich nun Natur- und Um­
weltschutz-Beauftragter der Gemeinde He­
bertshausen. Naturschutz hat in der Ge­
meinde schon lange eine hohe Priorität, und 
dass, obwohl wenig Platz zur Verfügung 
steht: Der Grund ist begrenzt und wertvoll, 
und es gibt viele verschiedene Interessen für 
Bauplätze, agrarwirtschaftliche Flächen, 
Platz für den Verkehr und öffentliche Flä­
chen und vieles mehr.
An dieser Stelle möchte ich auf einige As­
pekte des angewandten Naturschutzes in 
der Gemeinde eingehen, die sehr darum be­
müht ist, möglichst viele Aspekte des Natur­
schutzes und auch mit guter Absprache zu 
ermöglichen:

1. Bäume und Feldgehölze:
Bäume bzw. Feldgehölze müssen aus ver­
schiedenen Gründen immer mal wieder ge­
fällt werden, z.B. zur Verkehrssicherung 

oder für Neubaugebiete. Es ist aber in der 
Gemeinde seit langem üblich, dass erstens 
besonders schützenswerte Bäume, soweit 
das irgendwie möglich ist, geschont wer­
den. Zum Beispiel wird die große Silberpap­
pel im Neubau-Planungsgebiet an der Tor­
straße (Abb. 1), ein wunderschöner, gesun­
der Solitärbaum und Lebensraum für viele 
Arten („Biotop-Baum“), auch demnächst 
erhalten bleiben und in die Planungen inte­
griert. Zum anderen werden jedes Jahr 
knapp 100 Obst- und andere heimische 
Laubbäume neu gepflanzt, z.B. in Amper­
moching im letzten Herbst (Abb.2).
Die Gemeinde kümmert sich auch um beste­
hende Bäume und Feldgehölze. Aber hier 
kam es zuletzt zu einem großen Missver­
ständnis: An der von-Mandl-Straße wurde 
durch Fachleute des Landschafts-Pflege- 
Verbandes ein Streifen zurückgeschnitten 
(Abb. 3), also „ausgelichtet“ und „auf Stock 

Naturschutz in der Gemeinde

gesetzt“. Das war keineswegs ein „radikaler 
Rückschnitt“, sondern aus vielen natur­
schutzfachlichen Aspekten für die dort vor­
kommenden Arten notwendig, und wurde 
danach auch ausdrücklich von der Natur­
schutzbehörde gelobt.

2. Brutkästen
In der Gemeinde Hebertshausen waren die 
Ergebnisse bei der diesjährigen Wintervo­
gel-Zählung, zu der der NABU aufgerufen 
hatte, etwas bescheiden. Ich selbst habe 
letztes Jahr zumindest in Prittlbach sehr we­
nige Meisen und Amseln gesehen, viel weni­
ger als in den Jahren zuvor, aber sehr viele 
Spatzen. In der Natur gibt es aber auch na­
türliche Schwankungen, und in den letzten 
Jahren gab es ja auch das durch das Usu­
tu-Virus verursachten „Amselsterben“, das 
nicht nur Amseln, sondern auch Meisen 
trifft.

Abb. 2: Obstbaumpflanzung in Ampermoching im Herbst 2020
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ECKART WILD
GOLDSCHMIEDEMEISTER
Entwurf, Fertigung, Service

Flurstraße 5 · 85241 Hebertshausen 
Telefon 0 81 31/ 8 39 48 · Mobil 01 79 / 7 67 40 75

Die Zusammenhänge sind aber meist sehr 
komplex in der Natur. Wir in der Gemeinde 
sind aber alle sehr bemüht, die Natur immer 
wieder zu fördern. Dazu wurden schon z.B. 
in der Vergangenheit viele Blühwiesen ange­
legt. Dieses Jahr hat die Gemeinde jüngst 
100 Singvogel-Brutkästen gekauft und zu­
sammengebaut, die an interessierte „He­
bertshausener“ der ganzen Gemeinde kos­
tenlos ausgegeben werden sollen, um sie im 
Gemeindegebiet zu installieren. Bei Interes­
se wenden Sie Sich gerne an uns.

3. Meine Funktion und Ziele  
der Gemeinde
Die Gemeinde Hebertshausen ist sehr be­
müht, immer wieder in die Natur zu investie­
ren und möglichst viele Aspekte des Natur­
schutzes modern und unter Absprache mit 
möglichst vielen Fachleuten und interessier­
ten Bürgen umzusetzen. Dazu vermittle ich 
gerne und stelle mich gerne Ihren anfallen­
den Fragen, sehr gerne auch Ihren Verbesse­
rungsvorschlägen unter umweltbeauftragter 
@hebertshausen.net oder telefonisch unter 
0 81 31 / 29 286-289
� Dr. Martin Baars

Abb. 3: Aktueller Zustand des Feldgehölz an der von-Mandl-Straße nach Sanierung 2020

Abb. 1: Silberpappel im geplanten Neubau-
gebiet an der Torstraße (Deutenhofen): ein 
wunderschöner, gesunder „Biotop-Baum“
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Mit einer Photovoltaik Eigenstromanlage 
können je nach Möglichkeit, Größe und 
Ausrichtung 40% bis 60% des eigenen 
Stromverbrauchs selbst produziert werden. 
Eigenstrom heißt, ich produziere und ver­
brauche meinen selbst erzeugten Strom an 
Ort und Stelle.
Die Rentabilität ist vorher durch eine Kos­
tenobergrenze zu ermitteln. Angenommen 

wird in dem Kalkulationsbeispiel ein Jahres­
verbrauch von 3.500 kWh, der durchschnitt­
liche Strompreis laut BDEW lag 2018 bei 
29,44 Cent pro Kilowattstunde im Jahr 
2019 bei 30,46 Cent und 2020 bei ca. 31,37 
Cent. Das heißt wir hatten in den letzten 3 
Jahren eine jährliche Steigerung von ca. 2,5 
- 3%. Damit ergibt sich folgende Beispiel 
Kosten/Nutzensituation hochgerechnet auf 
15 Jahre:

30,42 ct/kWh im ersten Jahr bei einem 
gleichbleibenden Verbrauch von 3.500 kWh 
und einer Kostensteigerung von 2,5%/p.a. 
in den Folgejahren, nach 15 Jahren müssen 
18.027,42 € an das EVU Stromkosten be­
zahlt werden. Bei z.B. 50% Eigenstrompro­
duktion darf die Anlage maximal 9.000 € 
kosten, bei 40% 7.210,96 € usw. Damit 
wird die maximale Kostenobergrenze für die 
Errichtung einer PV Anlage mit entsprechen­
dem Stromspeicher und der Anlageninstalla­
tion definiert. Mehrausgaben sollten tun­
lichst vermieden werden. Insbesondere die 
neuen Stromspeicher sind noch unverhält­
nismäßig teuer. In zwei bis drei Jahren dürf­

Photovoltaik auf dem Dach

Dorfstraße 43, 85241 Prittlbach bei Dachau

Tel.  0 81 31 / 72 009
Fax  0 81 31 / 86 684

post@zenz-schreinerei.de
www.zenz-schreinerei.de

■  Holzfenster
■  Wintergärten
■  Holztüren
■  Holztreppen

■  Einbauküchen
■  Einbauschränke
■  Kunststofffenster
■  Treppen

ten sich die Preise halbiert haben. Deshalb 
ist anzuraten die Stromspeicher grundsätz­
lich mit anzufragen und bei Budgetüber­
schreitung die Nachrüstung für einen späte­
ren Zeitpunkt vorzubereiten.

Richtig interessant wird die Anschaffung ei­
ner PV Anlage in Kombination mit einem 
E-Auto und/oder einer Wärmepumpe. Der 
zu erwartende zusätzliche Stromverbrauch 
bei einer zeitnahen Anschaffung darf bzw. 
muss anteilsmäßig mit 60% hinzuaddiert 
werden. Damit erhöht sich der Investitions­
spielraum. Nicht zu vergessen sind öffentli­
che Zuschüsse und KFW Darlehen. Sie kön­
nen je nach Situation eine zusätzliche Moti­
vation sein.
In unserer Region gibt es spezialisierte und 
zertifizierte Elektrobetriebe, die Ihnen ein in­
dividuelles, auf ihre Bedürfnisse zugeschnit­
tenes Angebot unterbreiten können und die 
auch bei einer Anlagenstörung schnell re­
agieren können.

Text: Karl Lorenz
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Kristian von Rüsten
Dachdeckermeister

Tel.	 0 81 31 / 66 82 172
Fax	 0 81 31 / 66 82 173
Mobil	 01 79 / 531 35 00
E-Mail:	 kristian.ruesten@gmx.de

Am Südhang 1 · 85241 Prittlbach/Hebertshausen

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail:  
info@reba-verlag.de

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um einmal Danke zu sagen. Danke an Sie für die Zusammenarbeit, für die vie-len Anregungen, das Lob und auch die Kritik. Wir werden weiterhin die-sen Weg erfolgreich zusammen ge-hen. Danken möchte ich auch dem Gemeinderat für die sehr konstrukti-ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-

lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 

stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
In dieser Ausgabe Nr. 65 / 4. Ausgabe 2017 u. a.• Bürgerversammlungen

• Ehrungsabend
• Bedarfsumfrage „Einheimischen Modell“• Abschlußfeier Ferienprogramm

• Einweihung Radweg
• Aktion Wunschbaum
• EDV-Umstellung im Rathaus

4. Ausgabe 2017

Ihr

Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.
Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Hebertshausen„Rollende Bürgerversammlung“  Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte AmpermochingUnterweilbach:  

Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus UnterweilbachPrittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Wallner
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Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

die närrischen Tage sind vorbei, wir 

Männer durften eine eigenartige 

Wellness Behandlung durch die Rat-

haus Hexen genießen. Nun gehen wir 

gestärkt, sportlich und gesund in den 

Frühling. Dieser beginnt mit unserer 

Eröffnung des Kinderhauses am 10. 

März 2018 um 10.00 Uhr. Hierzu sind 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, unseren neuesten Bau 

für die Kinderbetreuung einmal ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Der Bedarf steigt mittlerweile 

so schnell, dass wir gezwungen sind uns bereits Gedanken für 

weitere Kinderkrippen in der Gemeinde zu machen. Wir wer-

den uns weiterhin einsetzen, dass jedes Kleinkind aus der Ge-

meinde einen Platz erhält. Die Planungen im Rathaus bezüg-

lich Hoch- und Tiefbau laufen bereits auf Hochtouren. Sobald 

das Wetter die Arbeiten in den Außenbereichen zulässt wer-

den eine Vielzahl von Maßnahmen wie Außenanlage Friedhof 

Hebertshausen, JUZ, Feldwege, Straßensanierung, Urnen-

wand Prittlbach begonnen und abgeschlossen.  Auch in Rich-

tung Ärzteversorgung in Hebertshausen wurde ein wichtiger 

Schritt getätigt. An einem zentralen Standort in Hebertshau-

sen ist ein Aufstellungsbeschluss für drei Wohnhäuser und 

einem Ärztehaus gefasst worden. Unser Ziel ist der Erhalt und 

der Ausbau der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde. Mehr 

dazu im nächsten Steinbock. 

Ebenso hat die Gemeinde das integrierte städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (kurz: ISEK) gestartet. Wie bereits mehrfach 

informiert, wollen wir eine Gesamtplanung der Freiflächen für 

den Hauptort Hebertshausen und Deutenhofen durchführen. 

Dazu wird es eine umfassende Beteiligung der Bevölkerung 

geben. Zu den Bereichen Wohnen, Familie, Natur, Gewerbe, 

Vereine, Jugend, Senioren wird es Beteiligungsmöglichkeiten 

geben. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie mit uns unse-

re Zukunft. Wir wollen weiterhin das Gesicht unseres Ortes 

erhalten und trotzdem nicht stehen bleiben. Der Umfang die-

ses Verfahrens macht es notwendig in den nächsten Monaten 

aufgrund eines Sondersteinbockes nochmals ausführlich dar-

auf einzugehen. 

Die Bürgerversammlungen waren sehr gut besucht, Danke für 

die rege Beteiligung. Wir starten mit viel Energie in den (hof-

fentlich bald) beginnenden Frühling! Dies wünschen wir auch 

Ihnen, wie auch viel Spaß beim Lesen des Steinbockes. Bei 

Anliegen stehen wir Ihnen wie immer gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
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Erster Bürgermeister

Leben und Leben lassen

Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten sind manchmal 

auch Regeln und Vorschriften zu beachten. Hierzu gehört es ins-

besondere auch, auf andere Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und beispielsweise auch allgemeine Ruhezeiten einzuhalten. Die-

se allgemeinen Ruhezeiten gelten grundsätzlich während den 

Sommermonaten zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr und ent-

sprechend während der Wintermonate zwischen 22.00 Uhr und 

7.00 Uhr. Zusätzlich sollte an Werktagen auch eine Mittagsruhe-

zeit zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr eingehalten werden. 

Hierbei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass der Samstag 

ebenfalls ein Werktag ist, auch wenn die meisten Leute am 

Samstag nicht arbeiten müssen. 

Weiterhin ist zu beachten, dass Ruhezeiten ganztägig für Sonn-

tage und Feiertage gelten. Dies gilt ganz besonders für die soge-

nannten „stillen Feiertage“. 

Wellnesshexen im Rathaus

Traditionsgemäß waren am unsinnigen Donnerstag die Hexen wie-

der im Rathaus unterwegs. Diesmal in Sachen Wellness – dass dies 

bei Hexen für die Männer nicht immer nur angenehm war, kann sich 

bestimmt jeder vorstellen. Alle männlichen Mitarbeiter wurden auf 

Herz und Niere überprüft, mit kreativen Gesundheitsdrinks versorgt 

und ordentlich sportlich getestet.
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Buchtipp – Buchtipp – Buchtipp – Buchtipp – Buchtipp

Lesetipps der Gemeindebücherei – wie immer bei uns auszuleihen

Ein herzerwärmendes Buch der ganz anderen Art ist 
„Das herzensgute Schwein“ 
von Sy Montgomery
Diogenes Verlag 2020,
ISBN: 978-3-25724-532-5, 12,- €
Von Schweinen und ihrer Haltung haben 
Sy Montgomery und ihr Mann keine Ah­
nung, als sie den Hof befreundeter Schwei­
nezüchter besuchen und unversehens mit 
dem kränkelnden, wenige Tage alten 
Christopher Hogwood im Schuhkarton – 
den Namen bekommt das Tier spontan 
nach dem Lieblingsdirigenten der Autorin 
– wieder nach Hause fahren. Doch sie haben Platz, Ausdauer, 
Neugier und den festen Willen, das Tier durchzubringen.
Mit viel Humor, Herz und Hirn erzählt Sy Montgomery, wie 
Christopher wächst und gedeiht (bis zu 7 Zentner bringt er 
schließlich auf die Waage), wie er immer wieder Ausflüge in 
die Nachbarschaft unternimmt, gelegentlich Bier trinkt und 
schließlich zum Liebling des ganzen Orts wird: alle füttern ihn 
um die Wette und lassen sich anstecken von seiner kugelrun­
den Zufriedenheit mit sich und dem Leben.

„Heinrich will brüten“ 
von Annette Thumser
Magellan Verlag 2020
ISBN: 978-3-73482-056-4, 14,- €

Heinrich ist schon ein großer Hahn, na ja 
fast. Immerhin wird das Krähen schon 
besser! Wenn er mal richtig groß ist, soll 
Heinrich auf den Hühnerhof aufpassen - 
genauso wie Papa! Aber warum darf er 
sich nicht um die kleinen Küken küm­
mern - so wie Mama? Was?! Brüten ist 
nur Hennensache? Das wär‘ doch wohl gegackert und ge­
lacht! Also, schnappt Heinrich sich ein Ei und legt los …

Warum immer den Erwartungen entsprechen? Es geht auch 
anders, das beweist Heinrich. Die entzückenden Bilder von Ni­
kolai Renger machen das Buch zum Vorlesevergnügen für 
Groß und Klein. 

Die Gemeindebücherei Hebertshausen hat im April 2021 den 50. Geburtstag
Feierlichkeiten werden verschoben

Aufgrund der Corona-Situation haben wir beschlossen, erst in 2022 den 50. + 1 Geburtstag zu feiern. Wir hoffen dann wieder Veranstal­
tungen und Lesungen mit weniger Hygieneschutzmaßnahmen planen zu können und möglichst viele Besucher/Innen bei unserem Jubiläum 
begrüßen zu können. 
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Lokal, durchs Quartal – Behindertenbeauftragte der Gemeinde auf Tour(en)! 

Vom weltweiten Gedenktag hin zur Inklusion in unserer Gemeinde – 

Vor(ur-)teile und inklusionsstarke Bürgerinnen und Bürger gegenübergestellt…  

3. Dezember 2020 – Internationaler Tag der Menschen mit Behinderung
Ein weltweiter Gedenktag hat die Funktion, auf globale Ungerechtigkeiten aufmerksam zu machen und hierüber einen 
Aufruf zur Lösungsfindung anzuregen. Über einen festen Platz im Kalender erwirken diese Welttage eine langfristig an-
gelegte Themensensibilisierung; eine Mission zur gesellschaftlichen Veränderung!

Einer von mehr als 100 Welttagen ist der 3. Dezember – Internationaler Tag 
der Menschen mit Behinderung. Ins Leben gerufen wurde dieser Tag von den 
Vereinten Nationen und wird seit 1993 weltweit dazu genutzt, die Würde und 
die Rechte der Menschen mit Behinderungen zu stärken und zu fördern. Das 
Ziel dieses Tages ist die Bewusstseinsschaffung der Belange von Menschen 
mit Behinderungen. Allein die Thematisierung innerhalb der Gesellschaft führt 
zur Wahrnehmung der Teilhabe ALLER Menschen. In Deutschland setzen 
sich verschiedenste Vereine, Institutionen und Verbände jährlich dafür ein, 
diesen Auftrag zu (er-)füllen – auf Gemeindeebene ist es unser Auftrag!

Weihnachtskugel anhängen
Am Sonntag, 6. Dezember 2020, setzten wir, zusammen mit mehr als 200 
Hebertshauser Bürgerinnen und Bürgern, ein inklusives Zeichen unserer Ge-
meinde – eine Aktion zur Umsetzung des internationalen Gedenktages für 
Menschen mit Behinderung.  
Über 2.000 Flyer wurden an die Hebertshauser Haushalte verteilt und die 
Menschen zum Anhängen einer inklusiven Weihnachtskugel eingeladen. Zwi-
schen 10:30 Uhr und 16:30 Uhr konnten unsere Gemeindemitglieder ihre ausgeschnittene Weihnachtskugel an den 

Weihnachtsbaum auf dem Schulhof unserer Schule anhängen. Als Zeichen unserer 
Dankbarkeit für die Unterstützung dieser Aktion erhielt Jede/r ein besonderes Licht mit 
verschiedenen inklusiven Sprüchen zur Gedankenanregung. Zusätzlich bekam Jede/r 
(auf Wunsch) die Möglichkeit einer Gewinnchance verschiedenster Gutscheine sowie 
diverser Sachspenden von regionalen Händlern aus unserer Gemeinde. 
Menschen jeden Alters, junge Familien, Seniorinnen und Senioren, besuchten uns auf 
ihren Sonntagsspaziergang und vervollständigten unsere Idee einer inklusiven Gemein-
schaft. Am Ende des Tages war der Baum mit mehr als 200 Papierkugeln geschmückt 
und erleuchtete in einem inklusiven Licht! Am Donnerstag, 10. Dezember 2020, wurden 
von einem Glückskind und unter Aufsicht einer Mitarbeiterin der Gemeinde, die Gewin-
ner_innen gezogen, diese von uns benachrichtigt und die Gewinne an die erfreuten 
Hebertshauser_innen übergeben.  

Die Besonderheit dieser Aktion
Wir sind stolz auf die rege Beteiligung (fast ein Zehntel unserer Gemeindebevölkerung) 

und Offenheit der Menschen aus unserer Gemeinde; ein prozentualer Spiegel im Sinne einer Patenschaft zu den in 
Deutschland lebenden Menschen mit einer Schwerstbehinderung (s. Text im oberen Kasten).

Darüber hinaus überwältigend waren die vielfältigen, kreativen Ideen der Bürgerinnen und Bürger, aus einer einfachen 
Papierkugel eine individuell strahlende Weihnachtskugel zu schaffen. Farbige Bänder, Glitzersticker und bunt bemalte 
Papier-Weihnachtskugeln stachen besonders heraus – insgesamt ein Ergebnis unseres individuellen und bunten 
Menschen-Portfolios unserer Gemeinde! Ein herzliches Dankeschön an ALLE Beteiligten.

Hinweis zum Datenschutz: Die zum Zweck der Verlosung erhobenen personenbezogenen Daten der Teilnehmer_innen 
wurden von uns nach der Aktion zu unserer Entlastung vernichtet. Aus gleichen Gründen wurden die Gewinner_innen der 
Verlosung hier nicht namentlich genannt.

Laut dem Statistischen Bundesamt leben 
in Deutschland 7,8 Millionen Menschen 
mit einer Schwerstbehinderung, fast 
ein Zehntel der Gesamtbevölkerung 
(Stand: 2017). Über die UN-Behinder-
tenrechtskonvention hat sich Deutsch-
land bereits vor über 10 Jahren mit kon-
kreten Vorgaben dazu verpflichtet, diese 
Bevölkerungsgruppe aktiv zu stärken und 
derer Ausgrenzung entgegenzuwirken. 
Hierzu wurde 1994 unter Artikel 3, Ab-
satz 3 das Benachteiligungsverbot von 
Menschen mit Behinderung im Grund-
gesetz verankert. (Bundeszentrale für 
politische Bildung (2019) Verfügbar über: 
https://www.bpb.de/politik/hintergrund- 
aktuell/301408/internationaler-tag-der- 
menschen-mit-behinderung [Letzter Zu-
griff: 07.02.2021]).
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INKLUSION – Was ist das eigentlich?
Viele Menschen haben diesen Begriff schon einmal gehört. Aber was genau steckt dahinter?
Und was bedeutet Inklusion für JEDEN von uns persönlich?

•	 Inklusion bedeutet, dass JEDER Mensch ganz 
natürlich dazu gehört; egal wie er aussieht, wel-
che Sprache er spricht oder ob er eine Beein-
trächtigung hat!

•	 Inklusion bedeutet, dass JEDER Mensch überall 
dabei sein kann; in der Schule, am Arbeitsplatz, 
beim Wohnen, in der Freizeit!

•	 Inklusion bedeutet, GEMEINSAM verschieden 
sein, denn es ist normal verschieden zu sein! 

•	 In einer inklusiven Welt sind ALLE Menschen of-
fen für andere Ideen und Ideen Anderer! 

•	 Inklusion ist eine Frage der Haltung!

Drei Vor(ur-)teile über Inklusion – Wir klären auf! 
Vorurteil 1:
Inklusion ist Luxus, um den man sich kümmern kann, wenn alle anderen gesellschaftlichen Probleme gelöst sind.
Vorteil 1:
Inklusion ist kein Wunsch, kein gesellschaftliches Zugeständnis an Menschen mit Behinderung – Inklusion ist ein Men-
schenrecht! Mit der Unterzeichnung und Ratifizierung der Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen (UN-
BRK) hat sich Deutschland verpflichtet, für dieses Menschenrecht einzustehen und die gleichberechtigte Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung am gesellschaftlichen Leben zu verwirklichen. 

Vorurteil 2:
Inklusion braucht einfach noch mehr Zeit; das geht nicht von heute auf mor-
gen!
Vorteil 2:
Alles hat vor über 25 Jahren begonnen! Die Idee der Inklusion gibt es bereits 
seit dem Jahr 1994. Der Satz „Niemand darf wegen seiner Behinderung be-
nachteiligt werden“ wurde in diesem Jahr ins Grundgesetz aufgenommen – 
Artikel 3 (3) GG!

Vorurteil 3:
Inklusion ist teuer, kostet sehr viel Geld: barrierefreie Busse und Bahnhöfe, 
Rampen und Behindertentoiletten in öffentlichen Gebäuden, inklusive Schu-
len. Dieser ganze Aufwand nur für eine kleine Minderheit!

Vorteil 3:
In Deutschland leben heute insgesamt 83,1 Millionen Menschen! Inklusion schafft Zugänglichkeiten für ALLE: Eltern mit 
Kinderwagen, Menschen mit schwerem Reisegepäck, ältere Menschen oder Rollstuhlfahrer_innen. Inklusion und Barri-
erefreiheit ist für 10 Prozent der Menschen in unserer Gesellschaft zwingend notwendig, für 30 Prozent wichtig und für 
100 Prozent komfortabel!

Und zum guten Schluss: KEINER VON UNS IST PERFEKT! Ein Leben ohne Perfektionsdruck ist entspannter! Der Ein-
satz für eine inklusive Gesellschaft macht das Leben für JEDEN lebenswerter!

In diesem Sinne wünschen wir einen zuversichtlichen Start ins Jahr 2021 
und bleiben Sie offen für Veränderungen!

Text Seite 12 und 13: Yvonne Irlenborn & Tanja Patti, 
Behindertenbeauftragte der Gemeinde Hebertshausen 

Inklusion & Barrierefreiheit – unsere alltägliche Leitlinie für Sie und die Gemeinde

Quelle: Aktion Mensch, 2021, ONLINE 
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08137/3416
info@benno-huber.de
Flurstraße 16
85238 Petershausen
www.benno-huber.de

Nach nur wenigen Tagen Schlittenbetrieb an 
„da Heckn“, alt Hebertshausener Bezeich­
nung für den Schlittenberg am Höllberg. 
Verwandelte sich das komplette Gelände 
inklusive der Wege in eine Müllhalde. Höll­
berg Anwohner haben zwei Schubkarren 
voll Müll eingesammelt. Es ist zwar leider 
eine alle Jahre wiederkehrende Aktion, doch 
so schlimm wie in diesem Jahr war es noch 
nie.
Der eigentliche Spaß war nur an wenigen 
Tagen möglich in der Müll Dimension jedoch 
in jeder Hinsicht erschreckend. Neben vollen 
und leeren Bierflaschen (meist Tegernseer) 
und Weinflaschen (weißer Chardonnay), 
Bier und Energiegetränke Aludosen, Win­
deln, jede Menge weit verstreute Kronen­
korken, alle möglichen Kunststoffflaschen, 
ein Geodreieck, Capri Getränke Aluverpa­
ckungen, alle Varianten und Farben an 
Mundschutz, eine Nukelflasche, Mützen, 
Zigarettenkippen, Handschuhe, Schals war 
der Platz zusätzlich übersät von Papierta­
schentüchern.
Wäre das nicht schon genug so waren die 
Wege zur „Heckn“ als auch der komplette 
Hang übersät mit Hundekot. Eine besondere 

Herausforderung war das Sammeln eines in 
tausend Einzelteile zerschmetterten Plastik 
Bob. Wer auch immer die Verursacher wa­
ren, Erwachsene waren am Hang regelmä­
ßig zugegen und hätten eingreifen können 
beziehungsweise schauten tatenlos zu. Die 
vielen kleinen, scharfkantigen Plastikteile 
sind neben den Kronenkorken für Pferde 
und Schafe, die das Heu später fressen, das 
Todesurteil. 
Zur Information, die Wiese wird extensiv be­
wirtschaftet, das heißt sie wird nur zweimal 
im Jahr gemäht. Das Heu wird an umliegen­
de Pferdeställe geliefert. Die erste Mahd, die 
sogenannte Heumad wird ab Johanni (24. 
Juni) und die zweite Mahd (Grummed) 
nochmal Ende August/Anfang September 
eingeholt. Damit wird sichergestellt, dass die 
Vielfalt auf der Wiese mit den zeitlich gestaf­
felten Blühabfolgen und eine große Vielfalt 
an Lebensräumen für Wiesenbrüter und 
Amphibien bis zu Insekten erhalten bleibt. 
Alle Jahre im Februar übernachtet die Schä­
ferei Moll von Unterschleißheim kommend 
auf ihrer Durchreise mit ihrer großen Herde 
auf dem Gelände bevor es über Prittlbach 
Richtung Petershausen weitergeht.

Katerstimmung am Höllberg in Hebertshausen
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Der Ramadama 2020 der Gemeinde Hebertshausen konnte mit 
Blick auf den geltenden Lockdown und das hohe Infektionsgesche­
hen leider nicht stattfinden. Ganzjährig müssen wir aber feststellen, 
dass diese Aktion für unsere Gemeinde ein wichtiges Zeichen an alle 
ist. Wir verweisen hierbei auf den Artikel „Katerstimmung am Höll­
berg“ auf der gegenüberliegenden Seite.

Die diesjährigen Aufräumaktionen sind für den 17.04.2021 geplant. 
Sollte die Einschränkung wegen Corona dies nicht zulassen, wird 
der Ramadama 2021 auf den Herbst verschoben. Wie gewohnt bit­
ten wir Handschuhe, Zangen und Einsammelstecken, soweit vor­
handen mitzubringen.

Ampermoching:	 Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Maibaum

Hebertshausen:	 Treffpunkt ist um 9.00 Uhr vor dem Rathaus

Unterweilbach:	 Treffpunkt ist um 9.30 Uhr im Feuerwehrhaus 

Prittlbach:	 Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Schulhaus

Als Dankeschön für alle fleißigen Helfer/Innen wird es ein Brotzeit­
paket mit einem kleinen Geschenk geben. Damit entfällt das ge­
mütliche Beisammensein, wie es in den letzten Jahren üblich war. 
Sobald dies wieder möglich ist, werden wir die Helfer/Innen gerne 
wieder dazu einladen.

Ramadama 2021

Goppertshofen 4
85241 Hebertshausen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 	 8:00 – 18:00 Uhr
Sa.		  8:00 – 12:00 Uhr

Telefon	 0 81 31 / 33 59 780
Fax	 0 81 31 / 33 59 792
Mail: Toolstds@t-online.de

Heim & HandwerksbedarfHeim & Handwerksbedarf

www.eisenmannteam.de

Garten- & Landschaftsservice

Garngartenstraße 7 • 85241 Hebertshausen/Ampermoching
Tel. 0 81 39 / 99 66 49 • Fax 0 81 39 / 93 24 53 • www.trinkgeld-gmbh.de

Wir verwenden ausschließlich Organische Düngemittel und 
Bodenverbesserer ohne Chemische Zusätze oder Fäkalien

… für ein 
� gepflegtes Äußeres

•	Pflege und Unterhaltung 
von Außenanlagen  
aller Art

•	Baumfällung und Pflege 
mit Seilklettertechnik  
und Hubarbeitsbühne

•	Wurzelstockentfernung 
•	Gartengestaltung

•	Ökologische Wildkraut­
entfernung

•	Vegetationspflege,  
Hecken-, Strauchschnitt, 
Mäharbeiten

•	Winterdienst
•	Ladekranarbeiten
•	Kommunal- und Agrarservice

Alle Bürger/innen sind herzlich eingeladen, sich bei unserer 
Aufräumaktion zu beteiligen. 

·	 Professionelle Geschäftskorrespondenz
·	 Kommunikation und Arbeitstechniken
·	 Führungskräftetraining

auch o
nline

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail: info@reba-verlag.de

Liebe Mitbürgerinnen  und Mitbürger,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir dürfen auf eine bewegte Zeit zu-rückblicken. Jetzt ist auch die Zeit um einmal Danke zu sagen. Danke an Sie für die Zusammenarbeit, für die vie-len Anregungen, das Lob und auch die Kritik. Wir werden weiterhin die-sen Weg erfolgreich zusammen ge-hen. Danken möchte ich auch dem Gemeinderat für die sehr konstrukti-ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei aller Unterschied-

lichkeit eint uns doch immer wieder die Verpflichtung für un-
sere Aufgaben in unsere Gemeinde. Ein großer Dank geht 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde. 
Ich habe nicht nur bei den Hospitationen in diesem Jahr fest-
stellen dürfen, wie engagiert und zuverlässig Sie alle arbeiten. 
Egal ob Rathaus, Schule, Betreuungseinrichtungen oder Bau-
hof, alle haben einen sehr guten Job gemacht. Mit Stolz bli-
cken wir auf den „Tag der Regionen“ zurück. Es ist uns gelun-
gen eine sympathische Visitenkarte von Hebertshausen 
abzugeben. Mehrere tausend Besucher konnten sich davon 
überzeugen. Bald wird das Kinderhaus fertiggestellt sein, 
dann haben wir mehr Kapazitäten bei der Kinderbetreuung. 
Die Grundstückskäufe in den letzten 12 Monaten sind die 
Vorbereitung für umfangreiche Planungen für den Woh-
nungsbau. Hier haben wir besonders Bauland für Einheimi-
sche im Augenmerk. Darum findet aktuell eine Befragung 
statt, bei der ich um zahlreiche Teilnahme bitte. Mehr Info im 
Steinbock dazu. Nach der Auswertung der Umfrage wird der 
Gemeinderat sich mit der Umsetzung für eine größere Zahl 
von Einheimischenmodellen befassen. Derzeit freut es mich 
Ihnen in Unterweilbach drei Grundstücke zum Preis von vor-
aussichtlich 350,00 €/m² anbieten zu können. Bewerbungen 
hierfür sind ab sofort möglich. Mehr dazu auch in dieser Aus-
gabe. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen eine gesegnete und ruhige 
Adventszeit. Ich hoffe Sie können das Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familien feiern und genießen. Bleiben Sie vor allem 
gesund und aktiv und helfen Sie uns auch im nächsten Jahr 
unsere Gemeinde liebenswert zu erhalten. Gerade die Herz-
lichkeit und Hilfsbereitschaft wäre mir weiterhin ein sehr ho-
hes Anliegen in unserer Gemeinde. PS: Einen detaillierten Bericht können Sie gerne in den bald 

stattfindenden Bürgerversammlungen hören. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von uns berichten. Mit freundlichen Grüßen

Inhaltsverzeichnis
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• Ehrungsabend
• Bedarfsumfrage „Einheimischen Modell“• Abschlußfeier Ferienprogramm

• Einweihung Radweg
• Aktion Wunschbaum
• EDV-Umstellung im Rathaus
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Richard Reischl
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlungen 2017

Wie in der Gemeindeordnung festgeschrieben, werden die Bürger-
versammlungen in der Gemeinde stattfinden.
Aufgrund der Vielzahl von Terminen in der Vorweihnachtszeit wer-
den die Bürgerversammlungen 2017 im Januar 2018 stattfinden.
Es wird wieder vier Abendtermine und eine rollende Bürgerver-
sammlung am Nachmittag geben. Bei der rollenden Bürgerver-
sammlung haben Sie die Möglichkeit, in einem Bus durch die Ge-
meinde zu fahren und sich selbst ein Bild wichtiger Neuerungen zu 
machen. 

Anmeldungen hierfür sind über das Vorzimmer bei Frau Heigl/Frau 
Stark Tel: 0 81 31 / 2 92 86-0 möglich. Die freien Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen ver-
geben.

Nachfolgend alle Termine im Detail:Hebertshausen:
Montag, 22.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte Hebertshausen„Rollende Bürgerversammlung“  Dienstag, 23.01.2018 um 14.00 Uhr Abfahrt vor dem Rathaus

Ampermoching:  
Dienstag, 23.01.2018 um 19.00 Uhr in der Sportgaststätte AmpermochingUnterweilbach:  

Mittwoch, 24.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus UnterweilbachPrittlbach:  
Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus Wallner
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Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger,

die närrischen Tage sind vorbei, wir 

Männer durften eine eigenartige 

Wellness Behandlung durch die Rat-

haus Hexen genießen. Nun gehen wir 

gestärkt, sportlich und gesund in den 

Frühling. Dieser beginnt mit unserer 

Eröffnung des Kinderhauses am 10. 

März 2018 um 10.00 Uhr. Hierzu sind 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, unseren neuesten Bau 

für die Kinderbetreuung einmal ge-

nau unter die Lupe zu nehmen. Der Bedarf steigt mittlerweile 

so schnell, dass wir gezwungen sind uns bereits Gedanken für 

weitere Kinderkrippen in der Gemeinde zu machen. Wir wer-

den uns weiterhin einsetzen, dass jedes Kleinkind aus der Ge-

meinde einen Platz erhält. Die Planungen im Rathaus bezüg-

lich Hoch- und Tiefbau laufen bereits auf Hochtouren. Sobald 

das Wetter die Arbeiten in den Außenbereichen zulässt wer-

den eine Vielzahl von Maßnahmen wie Außenanlage Friedhof 

Hebertshausen, JUZ, Feldwege, Straßensanierung, Urnen-

wand Prittlbach begonnen und abgeschlossen.  Auch in Rich-

tung Ärzteversorgung in Hebertshausen wurde ein wichtiger 

Schritt getätigt. An einem zentralen Standort in Hebertshau-

sen ist ein Aufstellungsbeschluss für drei Wohnhäuser und 

einem Ärztehaus gefasst worden. Unser Ziel ist der Erhalt und 

der Ausbau der ärztlichen Versorgung in der Gemeinde. Mehr 

dazu im nächsten Steinbock. 

Ebenso hat die Gemeinde das integrierte städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (kurz: ISEK) gestartet. Wie bereits mehrfach 

informiert, wollen wir eine Gesamtplanung der Freiflächen für 

den Hauptort Hebertshausen und Deutenhofen durchführen. 

Dazu wird es eine umfassende Beteiligung der Bevölkerung 

geben. Zu den Bereichen Wohnen, Familie, Natur, Gewerbe, 

Vereine, Jugend, Senioren wird es Beteiligungsmöglichkeiten 

geben. Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie mit uns unse-

re Zukunft. Wir wollen weiterhin das Gesicht unseres Ortes 

erhalten und trotzdem nicht stehen bleiben. Der Umfang die-

ses Verfahrens macht es notwendig in den nächsten Monaten 

aufgrund eines Sondersteinbockes nochmals ausführlich dar-

auf einzugehen. 

Die Bürgerversammlungen waren sehr gut besucht, Danke für 

die rege Beteiligung. Wir starten mit viel Energie in den (hof-

fentlich bald) beginnenden Frühling! Dies wünschen wir auch 

Ihnen, wie auch viel Spaß beim Lesen des Steinbockes. Bei 

Anliegen stehen wir Ihnen wie immer gerne persönlich zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen
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Richard Reischl

Erster Bürgermeister

Leben und Leben lassen

Um ein friedliches Miteinander zu gewährleisten sind manchmal 

auch Regeln und Vorschriften zu beachten. Hierzu gehört es ins-

besondere auch, auf andere Mitmenschen Rücksicht zu nehmen 

und beispielsweise auch allgemeine Ruhezeiten einzuhalten. Die-

se allgemeinen Ruhezeiten gelten grundsätzlich während den 

Sommermonaten zwischen 22.00 Uhr und 6.00 Uhr und ent-

sprechend während der Wintermonate zwischen 22.00 Uhr und 

7.00 Uhr. Zusätzlich sollte an Werktagen auch eine Mittagsruhe-

zeit zwischen 13.00 Uhr und 15.00 Uhr eingehalten werden. 

Hierbei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass der Samstag 

ebenfalls ein Werktag ist, auch wenn die meisten Leute am 

Samstag nicht arbeiten müssen. 

Weiterhin ist zu beachten, dass Ruhezeiten ganztägig für Sonn-

tage und Feiertage gelten. Dies gilt ganz besonders für die soge-

nannten „stillen Feiertage“. 

Wellnesshexen im Rathaus

Traditionsgemäß waren am unsinnigen Donnerstag die Hexen wie-

der im Rathaus unterwegs. Diesmal in Sachen Wellness – dass dies 

bei Hexen für die Männer nicht immer nur angenehm war, kann sich 

bestimmt jeder vorstellen. Alle männlichen Mitarbeiter wurden auf 

Herz und Niere überprüft, mit kreativen Gesundheitsdrinks versorgt 

und ordentlich sportlich getestet.
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www.fairbayern.de

Alte Kreisstraße 29
85778 Haimhausen
(Amperpettenbach)
Mo - Fr 9 - 18 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr

FAIR Weltladen Dachau
Augsburger Straße 9

Lebensmittel - mehr als 80% aus kontrolliert biologischem Anbau
Handwerkskunst, Geschirr, Lederwaren und Schmuck in verschiedenen Stilen
Geschenkideen für Groß & Klein, Kosmetik und Papeterie

Fair gehandelte Produkte aus aller Welt

WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET!

>
>
>

Im Winter wird es in der Landwirtschaft 
nur äußerlich ruhiger.
Die Landwirte nutzen diese Jahreszeit zum 
Instandsetzen der Maschinen, technischer 
Geräte und Gebäude. Die Hofstellen wer­
den wieder auf Vordermann gebracht. Alles 
für das man im Sommer keine Zeit fand 
wird, wenn möglich, in dieser Jahreszeit 
nachgeholt. Das Getreide wird verkauft, 
wobei durch Corona der Absatz dieses Jahr 
eher schleppend verläuft.
Viele Landwirte sind im Winterdienst aktiv, 
indem sie für Kommunen Räum- und Streu­
dienste auf öffentlichen Straßen erledigen. 
In „normalen Zeiten“ würden jetzt Winter­
versammlungen stattfinden, wie z.B. Molke­
rei, Maschinenring oder diverse andere Ver­
bände. Die meisten Bauern nutzen den Win­
ter auch zur Fortbildung. In diesem Jahr 
wurden viele Fortbildungen online angebo­
ten. 
Die Waldbauern nutzen die kalten trocke­
nen Tage um ihre Wälder zu durchforsten, 
z.B. für Nutzholz. Die Bäume, die vom Bor­
kenkäfer befallen sind, müssen bis zum 
Frühjahr herausgeschnitten werden, weil 
diese Schädlinge unter der Rinde überwin­
tern. So schützt man die anderen Bäume vor 
Befall. Dieses Holz wird hauptsächlich für 
Hackschnitzel und Brennholz verwendet. 
Ende Februar/März beginnen die Bauern mit 
der ersten Startdüngung auf das Winterge­
treide, bzw. auf die im Herbst angebauten 
Felder, um dann im Anschluss mit der Früh­

jahrsbestellung zu beginnen. Das heißt, 
dann werden Sommergerste (Braugerste) 
Hafer und Zuckerrüben angebaut. Ab April 
folgen dann Kartoffel- und Maisanbau.
In den vergangenen Wochen wurden unsere 
Wiesen und Feldwege in Hanglage von den 
Kindern wieder als Schlittenberge genutzt.

Wir hoffen, dass alle Familien viel Freude 
dabeihatten. 

Gleichzeitig bitten wir Sie, den von den Nut­
zern angefallenen Müll auf den Wiesen zum 
Schutz der Tiere und der Umwelt, auf jeden 
Fall wieder mit nach Hause zu nehmen.

Beitrag der Landwirtschaftsbeauftragten

Was machen Landwirte in der kalten Jahreszeit?
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Wussten Sie schon, dass …?

Passend zur Jahreszeit: Der Winterdienst
Der Winterdienst ist für die Gemeinde eine 
anstrengende Zeit, hier vor allem für unse­
ren Bauhof. Unser Bauhof besitzt drei Räum­
fahrzeuge, (einen Unimog, einen Bulldog, 
und ein Kleinfahrzeug, der Hansa) und ei­
nen externen Subunternehmer, die im wö­
chentlichen Wechsel, den sogenannten 
Winterdienst, von den Mitarbeitern gefah­
ren werden. 
Seit letzten Jahr haben alle drei Fahrzeuge 
auch einen eigenen Salzstreuer. Bereit­
schaftsdienst für unsere Mitarbeiter ist im­
mer von Montagmorgen bis Montagmor­
gen. Der Winterdienst läuft jedes Jahr von  
1. November - 31. März des folgenden Jah­
res. 

Wer entscheidet ob gefahren wird? 
Dazu gibt es einen Mitarbeiter des Landkrei­
ses, der bereits um 03.00 Uhr eine Kontroll­
fahrt durch den Landkreis macht. Wenn die­
ser feststellt, dass es glatt ist oder geschneit 
hat, erfolgt die Alarmierung an alle Bauhöfe 
im Landkreis. Der Bauhofmitarbeiter ent­
scheidet dann selbständig, was zu tun ist 
und wieviel Salz gestreut wird. In der Regel 
sind dies 12-20g/m². Dies kann er auch bei 
der Fahrt grammgenau einstellen. 

Für welche Flächen ist die  
Gemeinde zuständig?
Die Gemeinde räumt öffentliche Bereiche. 
Wir verfügen über ca. knapp 28 km Stra­
ßen, knapp 12 km Gehwege, öffentliche 
Plätze, wie Schule, Rathaus, Bahnhof und 

Salz und Streukästen
Wir werden immer wieder gefragt, ob wir 
nicht Streukästen zur Verfügung stellen 
können, wie dies teilweise in anderen Ge­
meinden üblich ist. Hier lautet die Antwort 
nein, da wir ja nicht aus Steuergeldern fi­
nanzieren können, damit jeder sein Streugut 
besitzt. Die Gemeinde hat schon mal Kästen 
besessen, aber leider wurde uns da immer 
wieder Streugut geklaut. 
Wir hoffen damit etwas Klarheit geschaffen 
zu haben. Unser Bauhof hängt sich wirklich 
mächtig rein, 12 Std. und mehr sind da täg­
lich schon mal drin. Daher erstmal dickes 
Lob an die Mitarbeiter! Aber natürlich pas­
siert es uns auch mal, dass ein kleines Eck 
vergessen wird, das der Bauhof leider beim 
Rangieren irgendwo anfährt oder Sie das 
Gefühl haben, jetzt haben Sie uns verges­
sen. Daher seien Sie auch bitte etwas nach­
giebig und bauen Sie für diese Situation ein 
Verständnis auf. 
Unser letzter Tipp: Es ist Winter und das ist 
doch auch mal etwas Schönes, vor allem für 
unsere Kinder!

Unter dieser Rubrik informieren wir zukünftig unregelmäßig über die Arbeits- und Vorgehensweise der Gemeinde in gewissen Aufgaben.

Parkplatz, Kiga, Feuerwehren, Friedhöfe 
und -treppen usw. Die Kreis- und Staatsstra­
ßen in unserem Gemeindegebiet werden 
vom Landkreisbauhof geräumt. Generell 
werden von der Gemeinde auch keine Pri­
vatstraßen, keine Gehwege (hier gibt es 
Ausnahmen) und keine Privatplätze oder 
-einfahrten geräumt. Das bedeutet auch, für 
die Gehwege vor dem eigenen Grundstück 
ist immer der Eigentümer zuständig, nie die 
Gemeinde. 

Was wird geräumt? 
Unser Unimog räumt als erstes die Ortsver­
bindungsstraßen, also außerorts und Stra­
ßen mit Gefälle und Steigungen. Bei Bedarf 
wird gleichzeitig gestreut. Der Bulldog 
räumt die Straßen innerorts. Achtung: Reine 
Anwohnerstraßen werden grundsätzlich nie 
gestreut, zum einen aus Umweltschutzgrün­
den, zum zweiten aus Kostengründen und 
zum dritten hat es den Nebeneffekt, dass 
die Geschwindigkeiten eingehalten werden. 
Der Hansa räumt den Bahnhof, die Geh- 
und Radwege und öffentliche Plätze. Zu­
sätzlich sind bis zu zwei Mann beschäftigt 
mit der Hand zu räumen und Treppen etc. 
freizubekommen. Sollten die Straßen und 
Plätze mit hoher Priorität nach dem ersten 
Räumen wieder verschneit sein, wird der Zy­
klus wiederholt und „unwichtigere Stra­
ßen“ erstmal ausgelassen. Daher entsteht 
oft der Eindruck bei Schneefall, „Hey, die 
Gemeinde räumt unsere Anwohnerstraße 
nicht“.

Bitte besuchen 
Sie unsere  

Online- 
Infoabende.
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Christine Dotlacil
Heilpraktikerin

Johann-Hechenberger-Str. 13
85241 Hebertshausen
Telefon	 0 81 31 / 9 06 23 40
Mobil	 01 76 / 38 08 69 61 
Christine.Dotlacil@web.de
www.praxis-dotlacil.de

Praxis für Naturheilkunde
Klassische Homöopathie | Manuelle Therapien

Ampermoching 
Telefon 08139/6110

Filiale Röhrmoos 
Telefon 08139/92072

Filiale Haimhausen 
Telefon 08133/994561

Backshop EDEKA Ampermoching 
Telefon 0 8139/9 99 52 67
www.baeckerei-polz.de

Wir haben in allen Filialen zu den 

gewohnten Zeiten geöffnet.

Demeter Bio-Spezialitäten tägl. 
MÜHLEN-frisch für Sie gebacken

Spende für den Förderverein
Der Förderverein der Grund- und Mittel­
schule Hebertshausen freut sich über die 
großzügige Spende von 500 Euro für die 

Vereinsarbeit. Der herzliche Dank geht an 
die Firma Eben Elektronik aus Petershausen. 
Die beiden Geschäftsführer Jürgen Graham­

©
 k

h
r

Viele strahlende Augen bei der Spendenübergabe

mer und Günther Mattschey haben die 
Spende in der Schule Hebertshausen über­
geben. 

Unsere Genossenschaftliche Beratung ist ausgezeichnet. 
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin, gerne auch online und 
überzeugen Sie sich selbst von der Finanzberatung, die erst 
zuhört und dann berät. Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Münchner Straße 3, 85241 Hebertshausen 
Tel.  08131 29287-3
Fax  08131 29287-50 Test:  September 2020

Im Test: 4 Banken

IN DACHAU

2020

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

IN DACHAU

2020

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2020
Im Test: 5 Banken

IN DACHAU

TEST-
SIEGER
PRIVATKUNDEN-

BERATUNG
Test: Oktober 2019

Im Test: 5 Banken

www.vr-dachau.de

Willkommen bei der Nr. 1in Dachau
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Fünf Jahre Nachbarschaftshilfe Hebertshausen!
Im Frühjahr 2016 – also vor fünf Jahren – wurde die 
Nachbarschaftshilfe Hebertshausen aus der Taufe ge­
hoben. 

Seither ist viel passiert und es wurde auch sehr viel 
organisiert. Ein Hilfsdienst für die Gemeinde, für Nachbarn, die 
schnell und unkompliziert Unterstützung bei alltäglichen Dingen 
brauchten. Plötzliche Erkrankung, kurze oder auch mal eine längere 
Fahrt zum Arzt, Hilfe im Garten, Kinderbetreuung, oder ein kleines 
Problem mit dem Handy und auch dem PC. 

Jetzt ein Anruf bei der Nachbarschaftshilfe und genauso schnell und 
unkompliziert wurde Hilfe organisiert. 

Viele freiwillige Helfer aus der Gemeinde - also aus der direkten 
Nachbarschaft - stehen gerne bereit und setzen sich genauso schnell 
und unkompliziert dafür in Bewegung. Ein Gewinn für die Gemein­
de! Auch die beliebten und interessanten Vorträge und Kurse der 
Nachbarschaftshilfe im Rathaus wurden sehr geschätzt und gut be­
sucht. Themen zu Gesundheit, Sicherheit und Recht für alle Lebens­
lagen wurden angeboten und nebenbei auch noch ein paar 
Kirchweihnudeln - unter Anleitung der Landfrauen - gebacken. 

Das „verflixte fünfte Jahr“ und Corona …
Dann kam Corona, und plötzlich war alles anders! Genau im fünf­
ten Jahr seit der Gründung hat auch die Nachbarschaftshilfe natür­
lich mit den Auswirkungen der Corona Pandemie zu kämpfen. Ge­
rade das, was die Nachbarschaftshilfe ausmacht, das Miteinander, 
das Nachbarschaftliche, der Austausch etc. musste plötzlich, zur Si­
cherheit für alle Bürger in Hebertshausen, drastisch eingeschränkt 
werden. Keine Arztfahrten mehr, kein PC-Café in der Schule mit 
persönlichem Austausch, keine Vorträge, kein Nikolaus für unsere 
Kleinsten, auch der beliebte Christkindlmarkt mit unserem begehr­
ten „Café“ und den selbstgemachten 

Kuchen gab es nicht mehr.

Aber wir waren dennoch bereit! 

Gleich zu Beginn der ersten Anti-Corona Maßnahmen haben wir 
einen lokalen Einkaufsservice organisiert. Und am Nachbarschafts­
hilfetelefon waren Petra Ringleb und Uta Ofner stets da. Immer ein 
offenes Ohr, auch mal ein Ohr zum „nur“ mal Zuhören, ein Ge­
spräch, ein Hilfsangebot oder eine Lösung für ein dringendes Prob­
lem. Sie haben vieles geschafft und bestimmt auch erleichtert.

Im Laufe des Jahres hat auch unser „PC-Café“ wiedereröffnet - 
ganz stilecht - am Bildschirm und auf Distanz, incl. Hilfe zu Handy 
und PC-Problem(chen) - aber eben online.

Für das sechste Jahr und die weiteren Jahre schauen wir jedoch wie­
der optimistisch in die Zukunft. 

Wir waren auch wirklich überwältigt von den vielen Hilfsangeboten 
und Helfer, die uns, Ihre Nachbarschaftshilfe in diesem verflixten 
fünften Jahr so zahlreich unterstützt haben. 

Es gibt viel zu tun! Wir werden auch immer mehr Angebote und 
Veranstaltungen in neuer und dieser Zeit angepassten Form abhal­
ten. 

Auch nach fünf Jahren -  
und noch weitere -  
mit Biss und Herz!

 

Herzlichen Dank allen Mitgliedern, Helfern und Unterstützern der 
Nachbarschaftshilfe Hebertshausen. 

Besonders auch an Petra Ringleb und Uta Ofner – Gesicht und Stim­
me der Nachbarschaftshilfe für alle Nachbarn in der Gemeinde. 
Dank Euch allen!

Nachbarschaftliche Grüße
Dörte Münsinger (1. Vorstand der NBH) und Ihr Team

Wir sind eine erfolgreiche und zukunftsorientierte Steuerkanzlei in Freising.
Auf Basis unserer langjährigen Beratungsexpertise, betreuen wir Privatperso-
nen, Unternehmen sowie Unternehmer in allen steuerlichen und betriebswirt-
schaftlichen Fragen. Unsere flachen Hierarchien ermöglichen ein fortschrittli-
ches und innovatives Arbeiten.
Die Kanzlei liegt in Freising mit direkter S-Bahn Anbindung.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir motivierte Teamplayer.

Das erwartet Sie bei uns:
•	Bearbeitung und Erstellung von Steuererklärungen und  

Jahresabschlüssen
•	Prüfung von Steuerbescheiden
•	Unterstützung, Vorbereitung und Begleitung von Betriebsprüfungen
•	Eigenständige Erstellung von Finanzbuchhaltungen
•	Korrespondenz mit Mandaten sowie Ämtern und Behörden
•	Ein kollegialer Arbeits- und Führungsstil auf Augenhöhe, der sich durch 

kurze Entscheidungswege auszeichnet
•	Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Das bringen Sie mit:
•	Erfolgreich abgeschlossene Qualifikation als Steuerfachangestellter / 

Finanzbuchhalter
•	Mehrjährige Berufserfahrung
•	Sehr gute Kenntnisse der gängigen DATEV-Anwendungen
•	Exakte und eigenverantwortliche Arbeitsweise, Teamfähigkeit
•	Freundlicher, offener Kommunikationsstil
•	Vertrauter Umgang mit MS-Office

Das bieten wir:
Eine langfristig ausgelegte und fachlich anspruchsvolle Aufgabe mit einem 
motivierenden Gehaltspaket. Sie erhalten eine unbefristete Festanstellung 
(Voll- oder Teilzeit) in Kombination mit einem zukunftsorientierten, sicheren 
Arbeitsplatz. Umfassende Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen werden von 
uns aktiv unterstützt. In unserem Team wird die Zusammenarbeit gefördert 
und es herrscht ein kollegiales Betriebsklima.

Ihr Herz schlägt für die Aufgabenvielfalt in der Steuerberatung?
Dann sind Sie bei uns richtig und wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  

E-Mail: G.Heilmeier@stb-heilmeier.de       Telefon 08161/48316
www.stb-heilmeier.de

Wichtige Informationen für Sie zum aktuellen Stand:
Wir haben den NBH-Einkaufsservice in Corona Zeiten für Sie er­
weitert und vereinfacht.
Fahrten zum Arzt oder Impfzentren etc. sind leider nach wie vor 
nicht möglich. Das dient zu Ihrem und zu unserem Schutz - wir 
müssen die Hygieneregeln einfach einhalten.
Ihre Fragen dazu beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon 0 81 31 / 29 286 286
www.nachbarschaftshilfe-hebertshausen.de

Steuerfachangestellter/
Buchhalter (w/m/d)
Freising

Unbefristet / Vollzeit / Teilzeit
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Dachau · Josef-Scheidl-Straße 49 · Tel. 0 81 31/8 31 35
Filiale: Hebertshausen · Münchner Straße 4

Von der Semmel bis zum Brot
vom Kleingebäck bis zur Hochzeitstorte

Neue Mitarbeiterin im Kindergarten
Bürgermeister Richard Reischl begrüßt die neue Mitarbeiterin, Frau Stefanie Brummer im 
Kindergarten. Seit Januar 2021 ist die pädagogische Fachkraft in der Bärengruppe, wo sie 
auch die Gruppenleitung übernommen hat. Wir wünschen Ihr viel Freude im Team und bei 
unseren Kindern.

v.l. Michaela Lamprecht Personalrätin, Stephanie Brummer, Bürgermeister Richard Reischl

Erhöhung der Kinder-
gartengebühren  
zum 01.06.2021
Über die Erhöhung der Kindergartenge­
bühren wurden die betroffenen Eltern 
mit einem ausführlichen Elternbrief in­
formiert. 

Weitere Informationen zur Satzung zur 
Erhebung von Gebühren für die Benut­
zung der gemeindlichen Kindertages­
stätten können ab dem 01.06.2021 auf 
der Gemeindehomepage www.heberts 
hausen.de/rathaus-und-buergerservice/
ortsrechtssammlung/Hebertshausen 
entnommen werden.

Ampermoching · Kirchenstraße 6 · Tel. 0 81 39 / 99 50 84

Wir sind im Urlaub 
vom 5.3. bis einschl 13.3.2021

Wieder geöffnet ab 
Freitag, 19. März 2021

Unsere Öffnungszeiten: Freitag 8.00 – 18.00 Uhr, Samstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Kundenparkplatz vorhanden

v.l. Michaela Lamprecht Personalrätin, Sabrina Weber, Bürgermeister Richard Reischl

Neue Mitarbeiterin in der Kinderkrippe
Auch in der Kinderkrippe begrüßt Bürgermeister Richard Reischl eine neue Mitarbeiterin 
sehr herzlich. Frau Sabrina Weber verstärkt als Erzieherin seit dem 01.02.2021 das gesamte 
Team in der Einrichtung.  Wir wünschen Ihr viel Spaß im neuen Umfeld.

Kaufkraft am Ort erhalten: 
Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren 
Einkäufen und Aufträgen an das vielfältige Angebot der 
hier werbenden Betriebe und Gewerbetreibenden. Sie 
bilden aus, sichern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort. 
Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die 
Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistungen sowie Ein-
kaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf für uns alle 
erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der persön-
liche Kontakt sichert termingerechte Ausführung, Quali-
tät und Service.
In Zeiten dominierender Konzerne, über die mittler-
weile nicht mehr nur Bücher bestellbar sind, die massive 
Steuervermeidung betreiben und sich so der Beteiligung 
am Allgemeinwesen entziehen, kann man nur appellie-
ren: Nutzen Sie das regionale Angebot an Produkten und 
Dienstleistungen. IHRE Kaufentscheidung hat Ge-
wicht und direkten Einfluss.
REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de, wwww.reba-verlag.de

20

1. Ausgabe 2021  |  Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen

Steinbock Hebertshausen

Steinbock Hebertshausen



Anmeldung für den Kindergarten und die Kinderkrippe St. Peter 

Auch in den BRK-Kinderbetreuungseinrich­
tungen dürfen wegen Corona der Tag der 
offenen Tür und auch Elternabende nicht 
stattfinden. Um den Eltern vor der bevorste­
henden Anmeldung für das neue Kindergar­
tenjahr im März eine adäquate Informati­
onsmöglichkeit zu bieten, hat das BRK 
Dachau für jede seiner 14 Kitas im Dachauer 
Landkreis Videos produzieren lassen. In ei­
nem virtuellen Rundgang wird jede Kinder­

Für den Kindergarten St. Peter:
Per Mail an giosele@hebertshausen.de oder 
auf dem Postweg an Kindergarten St. Peter 
Schulstraße 1; 85241 Hebertshausen.

Das Anmeldeformular zum Herunterladen 
ist auf der Homepage www.hebertshausen.
de zu finden. 

Damit alle interessierten Familien sich einen 
ersten Eindruck von den Einrichtungen ver­
schaffen können, ist eine Bildpräsentation in 
Bearbeitung, die Mitte/Ende Februar auf die 
Homepage gestellt wird.

Auf Grund der Corona-Situation kann für 
den Kindergarten und die Kinderkrippe St. 
Peter in Ampermoching kein Tag der Offenen 
Tür und Anmeldetag angeboten werden. 
Die Anmeldung erfolgt für das kommende 
Kindergarten- und Krippenjahr 2021/22 
kontaktlos. 

Es gibt folgende Möglichkeiten  
zur Anmeldung bis spätestens  
31. März 2021: 

Für die Kinderkrippe St. Peter:
Per Mail an giosele@hebertshausen.de oder 
auf dem Postweg an Kinderkrippe St. Peter 
Bamergasse 1; 85241 Hebertshausen.

BRK Kinderhaus Weltentdecker bieten für den ausgefallenen  
Tag der offenen Tür einen virtuellen Rundgang an

tagesstätte vorgestellt. Der Kurzfilm bietet 
interessierten Eltern einen Einblick in die Ein­
richtung. Die virtuellen Einblicke sind auf der 
Homepage der jeweiligen Kindertagesstätte 
abrufbar. 
Der Referatsleiter Kindertagesstätten Mar­
kus Fuchs betont: „Mit der Online-Plattform 
schaffen wir einen Ersatz für den ausgefalle­
nen Tag der offenen Tür und eine Anlauf­
stelle für die Eltern. Sie vertrauen uns ihre 
Kinder an und möchten wissen, was sie er­
wartet und wie die jeweilige Betreuungsein­
richtung aussieht.“ Persönliche Gespräche 
mit der Einrichtungsleitung sind telefonisch 
sowie in virtueller Form möglich. 
Alle 14 BRK-Kinderhäuser sind während des 
Lockdowns im Rahmen der Notbetreuung 
geöffnet. „Wenn Eltern sagen, wir brau­
chen Betreuung, bieten wir diese an“, so 
Markus Fuchs. Der Kreisgeschäftsführer Paul 
Polyfka freut sich über diese Weiterentwick­
lung: „Uns war es sehr wichtig, trotz Pande­

mie, ganz nah bei den Eltern zu sein und das 
legitime Informationsbedürfnis so zu stillen. 
Mit diesem Schritt untermauern wir mal 
wieder unsere starke Innovationsfähigkeit.“

Seit 4. Februar sind die virtuellen Rund-
gänge auf den Homepages der BRK-Kin-
dertagesstätten und www.brk-kitas.de 
abrufbar. 

Text: BRK Dachau
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Auch dafür haben 
wir den richtigen

 
Tanken Sie mit...
Gunvor Deutschland GmbH · Telefon 0800 213 0 312 · service@gunvor-deutschland.de
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TreuePlus. 
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
 0800 0 372 372 (kostenlos)

ESB_Anz_TreuePlus_Merkur_91k5x135mm_RZ.indd   1ESB_Anz_TreuePlus_Merkur_91k5x135mm_RZ.indd   1 13.12.17   10:1713.12.17   10:17

Notrufe
Polizeinotruf 	 1 10

Feuerwehr 	 1 12

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117

Giftnotruf Bayern 	 0 89 / 19 240

Krankentransport 	 19 222

Telefonseelsorge 

Katholisch	 0 800 / 111 0 222 

Evangelisch	 0 800 / 111 0 111

Frauennotruf tgl. 24 Std. 	 2 63 99

Tierschutzverein Dachau e. V. 	 0 81 31 / 5 36 36

IMPRESSUM:
Herausgeber: REBA-VERLAG GmbH, Obere Hauptstraße 36, 85354 Freising
Telefon 0 81 61 / 7 87 14-22, Telefax 0 81 61 / 7 87 14-23, info@reba-verlag.de
Amtsgericht München HRB 212899

in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hebertshausen, Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen, 
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0, poststelle@hebertshausen.de, und den erwähnten Einrichtungen.

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung übernommen. Nach­
druck – auch auszugsweise – sowie die fotomechanische Wiedergabe und Speicherung in elek­
tronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

© Fotos: Gemeinde Hebertshausen und bei den jeweiligen Einrichtungen, Institutionen und Einzel­
personen. Für Urheber- und Bildrechte sowie Datenschutzansprüche Dritter sind die Lieferanten ver­
antwortlich und wir gehen davon aus, dass die Einwilligung zur Veröffentlichung der uns zur Verfü­
gung gestellten Daten (Fotos und Texten) vorliegt.

V.i.S.d.P.: REBA-VERLAG GmbH 

Informationen zur Herstellung:
–	 Papier chlor- und säurefrei, aus nachhaltiger 

Forstwirtschaft (PEFC)
–	 Mineralölfreie Bio-Farben
–	 CO2-neutral produziert

Verteilung: Das Informationsblatt „Steinbock“ er­
scheint 4 x jährlich und wird kostenlos an alle Haushal­
te im Gemeindegebiet verteilt.

Auflage: 2.600 Stück

Druck: Druckerei Lanzinger GbR, 
Hofmark 11, 84564 Oberbergkirchen

Störungsdienste
24 h Stördienst ESB Erdgas	 0 81 41 / 5 02 20

Störungsdienst Bayernwerk AG

Störungsnummer 
Strom 	 09 41 / 28 00 33 66

Technischer Kundenservice 
für Strom 	 09 41 / 28 00 33 11

Ernestine Reinbacher
Ihre Mediaberaterin vor Ort

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22
info@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de

Ich bedanke mich bei allen Firmen und  
Gewerbetreibenden für die freundliche Aufnahme  
und das entgegengebrachte Vertrauen. Auf eine weiterhin so 
gute Zusammenarbeit mit Ihnen freue ich mich sehr.

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22. 

oder per Mail: info@reba-verlag.de

Im Trauerfall sind wir kompetent und  
zuverlässig Tag und Nacht erreichbar,  

gerne kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Bestattungen Kraus
Inh.: Robert Kraus

Dorfstraße 31, 85241 Hebertshausen
OT Prittlbach, Tel.: 0 81 31 / 33 30 70 

www.bestattungenkraus.de

Erd- und Feuerbestattungen
Überführungen, Vorsorgen 

für Dachau und die Nachbarlandkreise
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Beratung, Planung & Ausführung 

Trockenbauarbeiten Wände und Decken 
Dachausbau 

Bodenbelagsarbeiten 
Innentüren 

Schallschutzarbeiten 
Raumakustikarbeiten 
Brandschutzarbeiten 

Gewerbestraße 14b, 85241 Hebertshausen 
Tel.: 08131-618762 
Fax: 08131-618763 

info@pellinger-innenausbau.de 
www.pellinger-innenausbau.de 

Günther Pellinger
Geschäftsführer

Gewerbestraße 14b
85241 Hebertshausen
Telefon	 08131 – 61 87 62
Telefax	 08131 – 61 87 63
info@pellinger-innenausbau.de
www.pellinger-innenausbau.de

Beratung, Planung & Auführung

l	Trockenbauarbeiten
l	Bodenbelagsarbeiten
l	Sanierungen
l	Raumakustikarbeiten
l	Brandschutzarbeiten
l	Innentüren

next125

Indersdorfer Straße 11Indersdorfer Straße 11
85241 Ampermoching85241 Ampermoching
Tel.	 0 81 39 / 76 67Tel.	 0 81 39 / 76 67
Fax	 0 81 39 / 77 20Fax	 0 81 39 / 77 20 www.kuechenstadel.dewww.kuechenstadel.de

3030
JAHREJAHRE
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